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Vorsymposium der Sektion Endokrinologie im Berufsverband 
Deutscher Internisten e.V. in Zusammenarbeit mit der Deutschen
Gesellschaft für Innere Medizin 
Samstag, 18.04.2009 von 14.30 – 18.30 Uhr | Sonntag, 19.04.2009 von 08.30 – 12.30 Uhr
Rhein-Main-Hallen Wiesbaden, Halle 1

Samstag, 18.04.2008
Ernährung und Diabetes
14.30 – 14.35 Uhr Begrüßung Dr. Wolf v. Römer, Vizepräsident des 

BDI e.V.
14.35 – 14.40 Uhr Begrüßung Prof. Dr. C. Rosak

Vorsitz: C. Rosak/Frankfurt; P.-M. Schumm-Draeger/München
14.40 – 15.10 Uhr Cross talk zwischen Intestinum und Gehirn – A.Pfeiffer/Berlin Potsdam-Rehbrücke

Die hormonell-nervale Regulation von Hunger – 
Nahrungsaufnahme – Sättigung

15.10 – 15.40 Uhr Ernährung bei Diabetes: Low fat? Low carb? V. Schusdziarra/München
High protein? – Wissenschaftlicher Hintergrund
unterschiedlicher Diätempfehlungen und 
praktische Tipps.

15.40 – 16.10 Uhr Der schwierige Diätpatient und seine S.Woods-Büggeln/Hamburg
Compliance 

16.10 – 16.30 Uhr Pause
Vorsitz: C. Rosak/Frankfurt; C. Jaursch-Hancke/Wiesbaden
16.30 – 17.00 Uhr Warum macht uns fast food dick und krank? M. Blüher/Leipzig
17.00 – 17.30 Uhr Metabolische Chirurgie – Die Lösung des R.A. Weiner/Frankfurt

Problems?
17.30 – 18.00 Uhr Metabolische Chirurgie – Risiken und J. Stein/Frankfurt

internistische Nachbetreuung
18.00 – 18.30 Uhr Ernährungsmodifikation in Klinik und Arztpraxis H. Hauner/München

– Wie, mit welcher Effizienz und welchenKosten?
18.30 Uhr Zusammenfassung H. Mehnert/München

Sonntag, 19.04.2009
Schilddrüse und Osteoporose 
Vorsitz: K. Badenhoop/Frankfurt; Th. Eversmann/München
08.30 – 09.10 Uhr Was bringt die Medikation für den M. Grußendorf/Stuttgart

Schilddrüsenknoten? – 
Erste Ergebnisse der LISA-Studie

09.10 – 09.30 Uhr Neuerungen in der Schilddrüsenkarzinom – K. Badenhoop/Frankfurt
Nachsorge

09.30 – 09.50 Uhr Iatrogene Hyperthyreose oder TSH- C. Jaursch-Hancke/Wiesbaden
suppressive Therapie – Risiko für den Knochen?

09.50 – 10.20 Uhr Knochenmarker im Labor – Unsinn oder W. Fassbender/Kempen
große Hilfe?

10.20 – 10.50 Uhr Pause
Vorsitz: R. Finke/Berlin; W. Fassbender/Kempen
10:50 – 11:10 Uhr DXA Befunde selber kritisch lesen U. Lörcher/Wiesbaden
11.10 – 11.35 Uhr „Cortison“-Induzierte Osteoporose – was H. Willenberg/Düsseldorf

man tun muss?
11.35 – 11.55 Uhr Mikrostrukturelle Knochenveränderungen C. Graeff/Kiel

bei der Osteoporose-Therapie
11.55 – 12.30 Uhr Osteoporose – individuelle Therapie mit J. Pfeilschifter/Essen

etablierten oder neuen Substanzen

Organisation: Prof. Dr. Christoph Rosak, Stoffwechselabteilung, Krankenhaus Sachsenhausen, Schulstr. 44, 
60594 Frankfurt/M., Tel.: 069/66050, Fax: 069/624461, E-Mail: CRosak@t-online.de
PD Dr. Reinhard Finke, Praxisgemeinschaft an der Kaisereiche, Wilhelm-Hauff-Str. 21, 12159 Berlin, Tel.: 030/859536-0,
priv. Tel.: 030/7465276, Fax: 030/85953630, E-Mail: finke@kaisereiche.de oder finke-thomas@t-online.de

Gemeinsames Vorsymposium der Sektion Angiologie im Berufsver-
band Deutscher Internisten e.V. und der Deutschen Gesellschaft für
Angiologie (DGA) in Zusammenarbeit mit der Deutschen Gesellschaft
für Innere Medizin
Samstag, 18.04.2009, 08.30 – 12.00 Uhr, Rhein-Main-Hallen Wiesbaden
„Risikofaktoren und Prävention arteriosklerotischer Gefäßkrankheiten – aktueller Stand“
Vorsitz: M. Ludwig/Tutzing; K. L. Schulte/Berlin
Koinzidenz atherothrombotischer Erkrankungen C. Diehm/Karlsbad
Bedeutung von Risikofaktoren bei peripherer arterieller H. Lawall/Karlsbad
Verschlusskrankheit
Risikofaktoren cerebrovaskulärer Erkrankungen H.-C. Koennecke/Berlin
Ätiologie und Bedeutung von Risikofaktoren von Th. Zeller/Bad Krotzingen
Aortenaneurysmem?
Prävention arteriosklerotischer Gefäßerkrankungen Ch. Espinola-Klein/Mainz

Vorsymposium des Arbeitskreises Hypertonie im Berufsverband 
Deutscher Internisten e.V. in Zusammenarbeit mit der Deutschen
Gesellschaft für Innere Medizin
Samstag, 18.04.2009, 08.30 – 12.00 Uhr, Rhein-Main-Hallen Wiesbaden
Aktuelle Fragen zum Bluthochdruck
Vorsitz: R. Gotzen/Berlin; J. Schrader/Cloppenburg
08.30 – 09.00 Uhr Welche Diagnostik ist bei Hypertonie sinnvoll J. Hoyer/Marburg
09.00 – 09.30 Uhr Der besondere klinische Fall K. Wagner/ Hamburg
09.30 – 10.00 Uhr Der schwer therapierbare Hypertoniker R. Kreutz/Berlin
10.00 – 10.30 Uhr Pause
10.30 – 11.00 Uhr Neue Erkenntnisse zur Hypertonietherapie im G. Linß/Oranienburg

hohen Lebensalter
11.00 – 11.30 Uhr Komplikationen bei Hypertonie – von der T. Risler/ Tübingen

Albuminurie bis zur Nephropathie
11.30 – 12.00 Uhr Der Typ-2-Diabetiker mit Hypertonie: P. Trenkwalder/Starnberg

Was gibt´s Neues?

Rückfragen: Prof. Dr. med. Reinhard Gotzen, Freie Universität Berlin, Vorsitzender des Arbeitskreises Hypertonie im
BDI e.V., Terrassenstr. 55, 14129 Berlin, Tel.: 030/8022244, Fax: 030/8027979

Gemeinsames Vorsymposium des Arbeitskreises Sportmedizin im
Berufsverband Deutscher Internisten e.V. und des Sportärzteverban-
des Hessen e.V. in Zusammenarbeit mit der Deutschen Gesellschaft
für Innere Medizin und der Deutschen Gesellschaft für Sportmedizin
und Prävention e.V. (DGSP)

Samstag, 18. 04.2009, 14.30 – 18.30 Uhr, Rhein-Main-Hallen Wiesbaden, Saal 1 A/2
Der ältere Mensch – eine neue Aufgabe für die Sportmedizin und den Sport
Vorsitz: P.E. Nowacki/Gießen; Chr. Raschka/Hünfeld
14.00 – 14.15 Uhr Begrüßung und Einführung P.E. Nowacki/Gießen

F.-Chr. Mooren/Gießen
14.15 – 15.00 Uhr Trainingswissenschaftliche und sport- A. Venedey-Grenda/Pohlheim

medizinische Erkenntnisse der Wettenberger 
Seniorensport – Langzeitstudie – 
Männer vs. Frauen über 22 Jahre 

15.00 – 15.45 Uhr Das Immunsystem im Alter – Stärkung durch F.-Chr. Mooren/Gießen
körperliche Aktivität und Sport?

15.45 – 16.30 Uhr Effektivität des Herzsports im Alter – P.E. Nowacki/Gießen
30-jährige Erfahrungen der Gießener 
Universitätssportmedizin

16.30 – 16.45 Uhr Übungen mit dem Terraband im Senioren- A. Venedey-Grenda/Pohlheim
sport mit aktiver Teilnahme der Zuhörer

16.45 – 17.30 Uhr Krafttraining im Alter – ohne oder mit Chr. Raschka/Hünfeld
medikamentöser Unterstützung?

17.30 – 18.15 Uhr Die internistische Praxis im Zentrum der W. Grebe/Frankfurt
Betreuung sportlich aktiver älterer Männer 
und Frauen 

Rückfragen: Univ.-Prof. Dr. med. Paul E. Nowacki, Gießen, Vorsitzender des Arbeitskreises Sportmedizin im BDI e.V.,
Tel.: 06406/72486, Fax: 06406/909834, E-Mail: paul.nowacki@gmx.de;  Dr. med. Wolfgang Grebe, Frankenberg/Eder,
Tel.: 06451-6037, Fax: 06451-717310, E-Mail: wo.grebe@t-online.de
Anmeldung: Bianca Müller, Klinik rotes Kreuz, Königswarterstr. 16, 60316 Frankfurt/Main
Tel.: 069/4071414, Fax: 069/4071415, sportmedizin.hessen@t-online.de
Anrechenbar: Fortbildung Sportmedizin. 10 Fortbildungspunkte bei der LÄK Hessen beantragt.

Die Teilnahme an den Vorsymposien ist kostenpflichtig! Es gelten die Kongressgebühren der DGIM.
Info: www.dgim2009.de

– Änderungen vorbehalten –

Im Anschluss an das Vorsymposium findet – im gleichen Saal – die Mitgliederversammlung des Arbeitskreises
Sportmedizn im BDI e.V. statt.

Im Anschluss an das Symposium findet von 12:00 – 13:00 Uhr die Mitgliederversammlung der Sektion Angiolo-
gie im BDI e.V. statt. Hierzu sind auch Internisten mit angiologischem Abrechnungs-Schwerpunkt als Gäste
herzlich willkommen.

BDI-Symposien während des 
Internistenkongresses in Wiesbaden
18. April – 22. April 2009


